latt 
für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


BE 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Leotale. 
Eingang: PBlanpengaffe No. 385. 


ag. 
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Montag, den 30. A 


No. 204. 


Angemeldete Fremde. 
Angekemmen den 27. und 28 Auguſt 1817. 

Die Herren Kaufleute C. Göriz und O. Guthzeit aus Berlin, J. Gutleben a. 
Königsberg, T. Kukow und Jacobſen aus Warſchau, M. Lewin und W. Weddigen 
aus Berlin, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius E. Marenski und Herr Oekonom E. Bred⸗ 
ſchneider ans Königsberg, der Königl. Strand⸗Juſpektor Herr Görgens nebſt Fräul. 
Tochter aus Stutthoff, log. im Engl Hauſe. Frau Kanzelel⸗Direktor Heyn uebſt 
Tochter aus Königsberg, Herr Kaufmann König nebſt Frau Gemahlin aus Landsberg 


a. W., Herr O. L.⸗G.⸗Aſſeſſor Schwede aus Lauenburg, log. im Hotel de Berlin, 


err Gutsbeſitzer 8 v. Bieder aus Heyerwalden in Preußen, Herr Partikulier L. v. 

chenk, Herr Graf v. Rulikowski u. Gefolge, Herr Dr. Glaſer u. Herr Studloſus 
M. v. Wallenberg aus Berlin, die Herren Kaufleute H. Lord, A. Anderſch aus 
Königsberg, G. Dend aus Thorn, M. Gronau aus Berlin, C. Keſſler u. Frl. Minna 
Keſſier aus Elbing, Herr Amts-Advofat G. Luden aus Sachſen⸗Weimar, Herr Rit⸗ 
terguröbefiger R. von Wendiſch aus Lappin, logiren im Hotel du Nord. 
Die Herren Kaufleute Roſenthal aus Mainz, Neuſchuß aus Leipzig, Winkelmann aus 
Wurzen, Schutz arg Stettin, Herr Pfarr⸗Amts⸗Candidat Mudler aus Muntau, Herz 
Bau⸗Inſpektor Sarindler nedn Sohn und Neffe aus Stolpe, Herr Reſtanrateur Preus 
aus Berlin, Herr Gutsbeſizer Schröder aus Güttland, log. in den drei Mohren. 
Herr Gntsbeſitzet Griebel und Herr Candidat Hertzberg aus Bütow, Her Reli⸗ 
ionslehrer Thamm aus Conitz, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Werkführer 
Naht 3 N aus Paris und Herr Bierbrauer Hagen aus Arzberg, log, im 
Hotel de Sare. : g 1 — 


d Mn t m a 


5 Rn Dr SE e ö ach unge n. a 
1. Allee diejenigen, die an die Tuchhändler Ludwig Brandtſche Concurs⸗ 


* >, 
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Maſſe Zahlungen dee ‚haben, werden hiemit angewiefen, diefe binnen 6 
Wochen beit A Klage zum D eis ge Gerichte 
zu leiſten; FSB N PREISE DARF 
Danzig, den 11. Auguſt 1847. 2 = * 

. Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 5 
2. Der Hofbeſitzer Cornelius Prohl zu Zugdam und deſſen Braut, Wittwe 
Juſtine Wilhelmine Kling, geb. Tepolski, haben durch einen am 20. Auguſt c. ver⸗ 
lautbarten Ehevertrag die Gemeinschaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für 
die von ihnen einzugeheude Ehe, ausgeſchloſſen. 5 9 f 

Danzig, am 23. Auguſt 1947. IE; 

Königl. Sand: und Stadt⸗Gericht. N 
3. Am 18. Auguſt d. J. iſt in der Weichſel bei Palſchau die Leiche eines 
unbekannten Manses angeſchwemmt worden. Dieſelbe war 5 Fuß 5 Zoll groß u. 
ſchien einem Manne mittleren Alters anzugehören. Der Kopf war mit dunfelen 
Haaren bedeckt, das Geſicht war pechſchwacz und fo augeſchwollen, daß das Alter 
des Verſtorkenen nicht beurtheilt werden konnte. 

„Die Leiche war bekleidet mit 1 Paar groben Leinwands Unterhoſen nach pol⸗ 
niſchem Schnitt, unten ohne Bänder, oben bis an die Hüften reichend, mit 1 lei⸗ 
nenen guten Hemde, das vorne an der Bruſt mit rethem Zwirn die Buchſtaben K. 
G. gezeichnet iſt, mit einem ſogenannten Wenning (Jacke) von dunkelem Kattun 
mit weißen Punkten, mis 1 grautuchenen Weſte mit bleiernen Knöpfen verſehen, 
ühnliche Knöpfe befinden ſich an den Hofen. Kopfbedeckung, Fußbekleidung und 

Hals tuch fehlen gänzlich. 5 

Diejenigen, welche über die Herkunft und die Todesart des Verſtorbenen Aus⸗ 
kunft geben können, werden aufgefordert ſoiches ſchleunigſt bei uns zu thun. 
Marieuburg, den 21. Auguſt 4847. 

Sn e e Königl. Land⸗ and Stadtgericht. 2 2 g 
4. Daß der Kzufmann Cornelius Pauls zu Elding und deſſen Braut, die Witt⸗ 
we Louſſe Löwicke, geb. Kreitling, vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrags vom 
21. Auguſt 1847 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
haben, wird hierdurch bekannt gemacht. * gen 
Elbing, den 24. Auguſt 1817. TI di 1 8 N 
ir Königl. Lande und Stadtgericht. en „ 


* W 0 „ ” 35 
5. Die dutch Gottes gnädige Hitfe heute Morgen 77 Uhr glücktich erfolgte 
Eetbindung ſeiner theuern Frau d . Söhuchen zeigt — 
feder andern keſondern Meldung, mit freudig dankbarem Herzen an f 
Danzig, den 28. Auguſt 1847. W. P. Blech, f 
1 0 1 erſter? Prediger zn St. Trinitatis. 
Bi S u a a ya a 1 
6. geſtern vollzogene Bertobung ihrer zweiten r Emma mit dem 
Kaufmanne Herm W. D. Thiel zeigen hierdinch, Rare beſonderer Meldung, ergebenſt 
an * . M. Qucioner rau. 


Als Verlobte empfehlen ſich : e 
— e ene Dertell, 
5 di 2 NAT RE, tio Retzlaff. ERS £ 
0 Danzig, den 29. Auguſt 1847. Ya 2 * 
cc bind u n g. 5 


8 ö en] Dr 
3. Unfere am 26, d. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir hiemit er⸗ 
gebenſt an. 1 Meta Theophila Napoleone Neubert, geb. Schiller. 

Danzig, den 28. Auguſt 1847. Friedrich h Edgar Neubert. 8 
BE ee n ee 
9. Den heute Morgen um 6 Uhr nach langen Leiden am Schleimfieber erfolgte 
fanften Tod des a e Mean n ut 2 


Gaſtwirths Herrn Carl Salamon Theodor Wann6w 
im Ahſten Lebensjahre zeigen thelmehntenden Verwandten und Freun den tief beltäbt 
ebenft an F f die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 28. Miguf 1647 e 
10. Heute 1 Uhr Nachts entſchlief zu einem beſſeren Erwachen nach ſchweren 
Leiden am Nerven⸗Fieber unſer geliebter Bruder, Schwager und Bräutigam Carl Nor⸗ 
bert Lubeck im 47ſten Jahre. Dies zeigen wir Freunden und Bekannten, ſlatt Bes 


hiedurch erg 


onderer Meldung, tief betrübt an. n Hie Hinterbliebenen! 

- Danzig, den 28. Auguſt 13847. 1 42 9 13 0 . 

.. a Fe mm — — a — 5 
Sitetrariſche Anzeige. 


A. Albrecht. Breſch. 10 Sgr. 
mer: Ces Horte 

12. er diesjährige Catalog Harlemer Blumenzwiebeln der Samenhandlun 
J. G. Booth & Co. > Hamburg iſt gratis zu haben rechtſt. Gr. 2087. 2 Goms 
13. Ich warne Hiermit einen Jeden, Niemand, er ſei wer er wolle, auf meinen 
oder meiner Frau Namen etwas zu borgen oder verapfolgen zu laſſen, indem ich für 
Nichts aufkomme. a Auguſt Kluwe. 
14. Montag, den 30, Asgast, hüten die Fährten dee Danspfschiffe un 7 
Uhr Abends nach Eabr ausser und um 8. Uhr von Fahrwasser uuf und ist 
von Dienstag, den 31. August ab die letzte Fuhtt e. : 5 

un 6 Uhr Abends von Danzig nach Fahrwasser und 

um 7 Uhr Abends von Fahrwasser gach dem Johännisthöre,' 

75 8 ki 117 
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8 Abus ver kfaa f. - 
Franzdoͤſiſches Magazin in den langen Buden. 
8 


28 
I: Ir 


Sie 


Ich habe die Ehre dem Publikum zu advertiren, daß ich fo chen eine 
große Auswahl Brochen mit feinen Gemütden anf Iwore und Porzellan, 2 
Camecs, Agat, Brasle, und anderer ſchöner moderner Artikel, beſtehend 7 
in Brochen, Vorſecknadeln, Ringen und künſtlich gearbeiteten Gegenſtän⸗ 8 
E ftänden aus Muſcheln, die von den ſranzöſiſchen Galeerenſclaven verfer⸗ a 
tigt ſind, und fonftigen Galanterke⸗ u. Biſouterie⸗Waaren zu auffallend bil⸗ & 
ligen reifen erhalten habe. Man wolle daher dieſe Gelegenheit benutzen s 
um äußerſt billige Einkäufe zu machen. 8 
Der Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thore rechts die 1 01e. 8 
N = 3 Eurmontfeuyere. 2 
16. Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
N 5 Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 6. Auguſt c. bringen 
wir nochmals in Erinnerung, daß der Beitritt zur Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗ 
Anſtalt ohne Aufgeld ſtatutenmäßig nur bis zum 2. September c. zuläſſig iſt, und 
von da ab bis zum 2. November c. nur gegen ein Aufgeld von 6 Pf. für jeden 
Thaler ſtattfinden kann. : f 
Nach den bis heute eingereichten Agentur⸗Abrechnungen find in dieſem Jahre 
bereits eingegangen: a 5 8 
a) an neuen Einlagen zur Jahres⸗Geſellſchaft pro 1847 2128 Einlagen 
mit en EN En e ih 
b) an Nachtrags zahlungen für alle Jahresgeſellſchaſten 54,918 
Der vorjährige Stand zur nämlichen Zeit dagegen 
war: 
1736 Einlagen mit 29,089 
Nachtrags zahlungen mit 43,442 
Berlin, den 23. Auguſt 1847. 
Direction der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
7. In der Bierhalle bei Fr. Engelmann 
heute, Montag den 30. d. M., Abends 8 Uhr, Konzert von den Geſchwiſtern Fiſchetz 


während des Konzerts Kunſtvorſtellung von L. Neuwald. a 
Montag. den 30. Auguſt, muſikaliſche Untethaltung 


18. 
der Geſchwiſter Ehnert in Jaͤſchkenthal bei Spliedt. 
19. Der Liederkranz verſammelt ſich hente 7 Uhr Abends. 

20. Ein geſütetes Mädch., d. u. a. h. Gehalt. ſ. d 1 Unterk. 3. Damm 1427. 


F — 
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21. 2 Café⸗Haus in Schidlitz. 


Es findet heute Montag großes Trompeten⸗Konzert ſſatt. 
22. Heute Montag im Hotel Prinz von Preußen 


großes Konzert von den Herren Hautboiſten des Sten Infanterie⸗Regiments bei 
iuminirtem und von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. i 

S D r eee 
J 23. Montag, d. 30. Auguſt, finder das angekündigte große KUnſt⸗ 


3 


8 Feuerwerk und Konzert im Karmanſchen Gaiten a. Langgarten ſtatt. & 
r Tc SSID RE 
2 Montag den 30. gr. Konzert und Gartendeleuch⸗ 


tung in der Sonne am Jacobsthor. 

25. Eine wiſſenſchaſtlich gebildete Dame, der engl, u. franz. Sprache mächtig, 
ſucht ein Engagement als Erziehetin zum 1. October d. J., in Danzig felbft wo 
möglich. Das Nähere Pfefferſtadt No. 123, zwei Treppen hoch. 

26. 2 Ladenmadchen, wovon das eine 24 u. das andere 10 Jahre auf einer 
Stelle condition. haben, ſuchen anderweitig in einem Laden oder in einer Wirthſchaft 
Unterfommen, ſie ſehen mehr auf gute Behandlung als auf hohes Gehalt. Näheres 
Sandgrube 380. im Vermiethungs⸗Bureau; daſelbſt iſt 1 Landwirthin zu erfragen. 
27. Ein junges Mädchen, das die Küche u. die Wirthſchaft erlernt hat und 
fertig polniſch ſpricht, wünſcht eine Stelle als Wirthſchafterin, hier oder auf dem 
Lande. Zu erfragen im Hotel de Berlin. b a 

28. U Um den sicien geehrten Aufträgen genügen zu köunen, ſehe ich mich veranlaßt, 
obgleich ich nur s Tage am hieſigen Orte verweilen wollte, dennoch meinen Auſentha't bis 
zum 7. Sptbr. zu verlängern. — Indem ich ein hochgeehrtes Publikum darauf auſmerk⸗ 


fan mache, wiederhole ich nochmals, daß mein Mittel zur Vertilgung von Ratten, 
Mäufın, Schwaben „ Wanzen, Feuerkaͤfern, Maul⸗ 


wuͤrfen, Ameiſen ganz sorügiic, auch die Beweise hiebei vielfach geliefert 
habe. Mein Logis if am aliſtärtſchen Graben Hotel de Stop. Altmann, 

l f Königl. Kammerjäger. 
29. Das auf d. Kampe am Kielgraben ſteh. Schiff Maria von 39 Laſten, ift 
a. fr. Hand z. verk. Näh. b. Mäkler Herrn Hendewerk od b. Eigener Hundeg. 260. 
30. Ankerſchmiedeg. 166. iſt ein Clavier auch ein Waldhorn mit allen Bogen 
zum Verkauf, auch iſt da eine Unterſtube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


3. Billige u. bequeme Gelegenheit nach Stettin 
findet man im Hotel de Gare, N 

32. Eine anſt., verlaſſene Waiſe w. die Aufſicht bei Kindern, w. auch i. der 
Wirihſch aft behilfl. z. ſ.; es wird nut auf gute Behandl. geſehen. Naͤheres b. d. 
Geſindevermietherin Hardegen, 2. Damm. 5 
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33 2 gut erhaltene Glasſtubenthüten werden geſache Yuttermarkt 209 1. 
- 3 3 DD 2 ar 77 25 7 

5 eee 
34. Wegen Verſetzung iſt eine Wohnnug zur rechten Zlehzeit Breitgaffe 1055. 
zu haben, ſowie auch eine Stube für einen Unverheiratheten. 2 
35. Junkergaſſe Ro. 1908. find 3 Zimmer, Küche, Kammer und Boden billig 
zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. > | + 
36. Hundegaſſe No. 325. ift die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 großen Sälen, 
2 kleinern Stuben, Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 254. 
7. Gerbergaſſe No. 381. find 2 meublirte Stuben vom 1. Deröber c. ab ein⸗ 
zeln zu vermiethen. 0 f 8 
38. Hundegaſſe 275. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 Zimmern, Küche, 
Keller zu vermiethen und zum October d. J. zu bezieh. Näh. Heil. Geitg. 935. 
30. In der Gertrudeng, 271., Poggenpfuhl 272. bis 279. find die Kaufmann 
0 Grundſt., Stallung auf 4 Pferde, Holzfeld u. Schoppen zu verfanf., 

o. 272., das Grundſtück, welches der Hauptmann Riehr bewohnt, iſt zu vermie⸗ 


then und zum October zu beziehen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 

40. Vorſt. Gr. 2073. iſt parterre eine Vorſtube d. Item, Meer, beſt. aus 
4 Zimmern, 3 Kabineten, 2 Küchen, Kammer, Stallung auf 6 Pferde u. Remiſe 
nebſt Holzſtall zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 
41. Schleuſenſt. 21 5. Nn vom 1 September c. ab. eine freundl. 
4 bung 2 Zimmern pp. auf 5 Wochen zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

42. In der großen Mühlengaſſe 309. iſt eine Vorſtube zu vermiethen. 

43. Heil, Geiſtgaſſe Karthaäuſerhof 1913. zwei Treppen hoch, iſt eine Wohnung 


44. 

43. Ein Keller zum Aufbewahren verſchiedener Güter iſt zu verm. Hl. Gg. 797. 
46. Breitgaſfe 1209, 2 Treppen hoch, find. 2 Zimmer mit Kabinct, Küche, 
Kammer, Boden, Keller zu vermiethen. f £ 


perg. 467. f. d. Verglght. m. e. Lad. z. j. Geſch. f. paſſ m 2 Stuben, 
g an 540 Kuheher 290. 
A t nee n 
51. Dienſtag den 31. Anguſt 1847, wird der unterzeichnete Mäkler im Hauſe 
Ankerſchmiedegaſſe 179. in öffentlicher Auction an den Meiſtdietenden gegen ſofor⸗ 
tige baare Bezahlung verftenert verkaufen. N r 
1000 Fl. Medoc St. Julien, 500 Fl. Medoc Margeaur, 960 Fl. Chateau 
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4 Sieſe, 800 Fl. baut Preignac, 6 KB 300 Santernes, 1090, 1. Maze 
400 Fl. ae dene, 300 Fe. Mabel, l. Malaga, 500 Fl. abr; 
ea. 300 Fl. Champagner von diverſen Firmen. RE 
7 ig, den 20. Auguſt 1847. Carl Benj. Richter. 7 
22. Mittwoch, den 1. September c., fellen en Hen No. 1415. auf dem Iten 
Damm wegen Veränderung des Wohnorts öffentlich verſteigert werden: 

2 Spiegel, birken polirte und geſtrichene Sopha, Himmelbett eſtelle, 1 Schreib⸗ 
ſekretair, Kleider ⸗ und Glasſchränke, Spiel⸗, Sopha⸗ und Happtiſche, Waſchtiſche, 2 
Schlaſbanke mit Schreitzepulten, 1 Bücherſchrank, Polſterſtühle, 1 Kinderwagen und 
vielerlei nützliches Haus und Küchengeräthe. 8 

J. T. Engelhard, Anctionator. 
53. Bei der zum Dienſtage, den 31. d. M, angeſetten Auction mit Weinen, 
Num und Arrak in der Ankerſchwiedegaſſe No. 179. wird halb 12 Uhr noch durch 
die unterzeichneten Mäkler & 2 
eine Partie größtentheils echter Cigarren, für 
„ RNaechnung wen es angeht, 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Die Preiſe davon 
ſind gegen früher bedeutend ermäßigt. Grundtmaun u. Richter. 
Danzig, den 25. August 1817. f f 
54. Montag, den 30. Auguſt 1847, Mittags 12 uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten — für Rechnung den es angeht — in der hieſigen Börfe in öffentlicher Aue⸗ 
tion an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 
ein Sechszehn⸗ Anteil, in dem im Jahre 1857 hier neu von eichen Holz, ku⸗ 
pfetfeſt, erbauten Brigg⸗Schiff „Jaſon,“ 156 Norm.⸗Laſt groß, nebſt dem das 
zu gehörenden Inventarium. Das Schiff befindet ſich jetzt auf der Reiſe nach 
n würde der Käufer gleichzeitig an der zu machenden Fracht Theil 
nehmen. ? 2 
Da den Intereſſenten des Schiffes das geſetzliche Vorkaufsrecht zuſteht, ſo kann 
die Genehmigung des Zuſchlags auf das Meiſtgebot erſt nach drei Tagen erfolgen. 
Hendewerk, Reinick, Mäkler. 


— —L—— — ᷣͤR— — —— 


Sachen zu verkanfen in Danzig, 

2 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
55. Tiſchmeſſer „Gabeln, einige vierzig Dutzend, ſollen für eine 

ulinger Fabrik um hiemkt zu räumen, weir unter dem Koſtenpreiſe von mir „pers 

auft werden. Ferner empfehle Getreide⸗Waagen, die ſehr genau mit dem Börſen⸗ 
Gewicht abgeſtimmt ſind, ſo auch gute Reißeiſen, zum Holzeichnen zu ſehr billigen 
Prefen C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfatthoſfe. 
50. Eine vollſtänd. Schank⸗Einrichtung it billig zu veik. Holzmarkt 41338. 
„ Neue Bellfedern und Flockdaunen Mind billig 


zu haben in der Handlung Junkergaſſe No. 1910. 


eee eee 
€ 58. Gaͤnzlicher Ausverkauf. 
Um mit dem Reſt Berliner Bänder ganz zu räumen, werden ſolche unter 


J Fabrikpreiſen a tout prix verkauft in der erſten Bude vom Breitenthor kom⸗ 
mend. NB. Glacee-Handſchuhe a 13 und 2 Ser. 
mmm hpppb hmm 

59. Vorderfiſchmarkt No. 1577. iſt 1 großcs Waarenjpind.mir Schieblaten, Klel⸗ 

ders u. Linnenſpinde, 1 Schlafſpind, 1 eiſeruer Mörſer, kupf. Küchengeraͤthe, d gut 

erhaltener Defiilir-Grapen von 170 Quart, Schlange u. Kühlfaß, für einen ſehr mis 

ßigen Preis, wegen Mangel an Raum, zu verkaufen. 

60. Fine mix d Pickles und West-India Pickles sind billig zu 
haben im „Patriarch Jacob“-Speicher am Milchkannenthor. 

61. 2 zu jed. Gefch. brauchbare Glasſpinde ſ. zu verk. Näh. Breſig. 1215. 


and K. 
62. Breite Cravattenbaͤnder in aben Fuben a 3 Sgr. p. Elle 
erhielt und empfiehlt. L. J. Goldberg Breitenthor 1925. 
63. Ein komplettes Schaufenſter ſteht billig zu verkaufen Breitgaſſe 1191. 
64. Am Krahnther No, 1183., 4 Treppen hoch, find 12 Thüren, 1 Himmelbett⸗ 
geſtell, 1 Sophabetttzeſtell, 6 Stügle, 2 Spiegel, 1 geſirich. Eckſpind zu verkaufen. 


65. Die erſte Sendung meſſ. Schiebelampen u. lackirte Lampen 
erhielt und empfiehlt 5 FR G. Nenng, Langgaſſe. No. 402. 92 
66. Fuͤr auswaͤrtige Rechnung muß auf jeden Preis 
bis innerhalb 8 Tagen eine große Partie Hut: u. Haubenb., Spitzen, Kragen, Hands 
ſchuhe, Strümpfe, Tülls u. Netts bei J. S. Goldſchmidt & Co, Breitgaſſe No. 
1217., geräumt werden j 

67. Eine Schreibekommode, ein polirtes. Kleiderſpind Häkergaſſe 1513. 

68. Kleinberger Heeringe in Tonnen u. Schocken, echten Zucker -Syrup 
u. polnische Bretter sind zu verk. Radaune No, 1686. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
69. Das zum Nachlaſſe der Frau Wittwe Wever gehörige zu Langfuhr sub 
ae. 11 gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe, Stallung und Gar 
en, ſo 
i Dienftag. den 7. September c., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verfteigert werden, worm ich Kaufliebhaber einlade; Bediu⸗ 
gungen und Beſitzdokumente find bei mir einzuſehen. 1 
3 b 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
70. Das in der Jopengaſſe sub Sewis No. 607. gelegene Grundſtück, aus 
einem maſſiven 3 Etagen hohen Wohnhauſe mit 7 Zimmern, Küchen, Kammern, 
Boden u. gewölbtem Keller, 1 Seitenbau, Altan und Hoſplah beſtehend, ſoll Be: 
hufs Erbeuseinanderſetzung, r ; | 
« Dienflag, den 31. Auguſt ., Mittags 1 Uhr, h 0 
im Artushofe Öffentlich verſteigert werden. Bedingungen u. Veltzdecumente ſind 
täglich bei mir einzuſehen. J. T Engelhard, Auctionator. 

— — — 


